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Vinzenz Geiger eröffnet die größte  

Golfparty im Allgäu 

Mit über 150 Teilnehmern aus ganz Deutschland schrieb  

die Vierplätzetournee Geschichte. Die Ehre des ersten  

Abschlags, beim weltweit einmaligen Skiflugschanzen-Shot  

von der Heini-Klopfer-Skiflugschanze, hatte dieses Mal der  

zweifache Olympiasieger Vinzenz Geiger. 

Als Petra und Kurt von der Band Zündstoff am Freitagabend die ersten Noten spielten, hatten die 152 Teilnehmer 

vier lange Tage auf den Golfplätzen in Oberstdorf, Ottobeuren, Waldegg- Wiggensbach und Oberstaufen-Steibis 

hinter sich. Dennoch dauerte es keine zwei Minuten, bis der komplette Saal in der Musikalm Steibis auf den 

Stühlen stand und bis in den Morgen feierte. 

„Die ersten Teilnehmer haben am Morgen um 6 Uhr angefangen, sich einzuspielen und geben 18 Stunden später 

auf der Tanzfläche immer noch Vollgas. Das ist der Wahnsinn“, freute sich Martin Eulgem, der die Husqvarna 

Vierplätzetournee mit seinem Partner Michael Fischer bereits zum 5. Mal ausgerichtet hat. Wenige Minuten nach 

Buchungsstart, war das Event ausgebucht. „Wir hätten die 152 Startplätze locker zweimal vergeben können. Und 

die meisten, die dieses Jahr dabei waren, wollen unbedingt im nächsten Jahr wiederkommen“, war auch Michael 

Fischer mehr als zufrieden. 

Allgäuer Trachtenjacken für die Sieger 

Die Allgäuer Trachtenjacken, die es exklusiv für die Einzel- und Teamsieger, analog zum grünen Jackett beim US 

Masters gibt, gingen in diesem Jahr an Nike Rieker (GR Bad Griesbach) und Christian Rager (GC Bad Wörishofen) 

sowie dem Team "Dettinger Goißköpf" mit Jan, Tim und Wolfgang Ihle sowie Martin Eininger vom GC Reutlingen-

Sonnenbühl.  

Beim eigentlichen Höhepunkt, dem Skiflugschanzen-Shot war Daniel Schrödter vom G & LC Sankt Lorenz mit 8 

Metern am nächsten an der Fahne. Damit sicherte er sich einen Mähroboter von Hauptsponsor Husqvarna im 

Wert von über 1.000 Euro, den der Künstler René Turrek speziell für dieses Event gestaltet hatte.  

Der Hauptpreis für ein Hole-in-One, ein Mercedes EQE im Wert von 120.000, gestiftet von Medele Schäfer 

Autohaus Allgäu, wartet damit weiter auf seinen Gewinner. Zumindest schon einmal probesitzen durfte Vinzenz 

Geiger in dem Elektro-Mercedes. Die große Skiflugschanze ist normalerweise nicht das Revier für den 

Olympiasieger in der Nordischen Kombination von Pyeongchang 2018 (Mannschaft) und Peking 2022 (Einzel). In 

seiner Sportart geht es normalerweise von den „kleineren“ Schanzen ins Tal. Dennoch hatte der sympathische 

Oberstdorfer keine Berührungsängste. „Das Skifliegen liegt mir wahrscheinlich mehr als das Golfen, aber es ist 

einfach richtig cool, dass ich da ran darf.“ 

1.350 Euro für den guten Zweck 

Moderiert von Sportreporter-Legende Bernd Schmelzer, konnten sich die Teilnehmer in diesem Jahr zum 

ersten Mal einen zweiten Ball für den guten Zweck von der Schanze kaufen. Die Einnahmen von 1.350 Euro 

gingen an die Kinderbrücke Allgäu. Am Ende gab es daher viele glückliche Gesichter auf der größten Golfparty 

im Allgäu. 

 

 


